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Halleſches Vageblatt

Abonnement 50 Pfg vro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
Jnſertions Preis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
eigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen

n t Große Ulrichſtraße Nr 87
II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13

III Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
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Freitag den 3 Juli 1896
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für Halle und den Saalkreis

Wöchentliche Gratisbeilagen
Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Kalkeſche Neueſte Nachrichten

Für die Nedaktion verantwortlich
Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr e
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a H
Verbreitungsbezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitter feld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
e òòTIòL

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Juli
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der GeneralAnzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Zur Reichstagswahl in Halle
Halle 2 Juli

Der Ausfall der vorgeſtrigen Reichstagswahl beſchäftigt wie
leicht begreiflich die hieſige und die auswärtige Preſſe Was die
erſtere anbelangt ſo verdient als Kurioſum mitgetheilt zu werden
daß das konſervative Organ den Ausgang der Wahl den Frei
ſinnigen in die Schuhe ſchiebt da der Freiſinn die Vorfrucht ſei
für die Sozialdemokratie das liberale Blatt dagegen meint nicht
der Freiſinn ſondern der Bund der Landwirthe bilde dieſe Vorfrucht

Von auswärtigen Blättern läßt ſich die Magdeburger bereits
mal vernehmen Das erſte Mal ſchreibt ſie Wenn die
rdnungsparteien anſtatt geeint in den Wahlkampf gegen den

ſozialdemokratiſchen Kandidaten vorzugehen ſich vielmehr vorher
unter einander ſcharf befehden ſo kantt dies wie hier wieder einmal
bewieſen wird nur den Feinden der beſtehenden Staatsordnung zu
Gute kommen Jm Wahlkreiſe Halle Saalkreis war wie die
Zahlen beweiſen Dr Alexander Meyer der Kandidat dem alle
Nichtſozialdemokraten ihre Stimmen von vornherein hätten geben
ſollen Das Letztere dürfte nicht zutreffend ſein wenn ſelbſt die

Konſervativen gleich von vornherein mit für Meyer eingetreten
wären woran übrigens nach Lage der Verhältniſſe gar nicht zu denken
geweſen wäre ſo würde Kunert doch die Mehrheit erhalten haben ſofern
eben die nicht ſozialdemokratiſchen Wähler ſich um ihre Wahlpflicht
nicht mehr bekümmerten als es am Wahltage thatſächlich der Fall
geweſen iſt Wir haben am Tage vor der Wahl geſchrieben daß jeder
nicht ſozialdemokratiſche Wähler an der Urne erſcheinen müſſe der
nicht wolle daß ein Sozialdemokrat gewählt würde Und nach
träglich werden immer mehr Fälle bekannt daß nicht nur die
Wahlliſten nicht eingeſehen worden ſondern daß auch die Wähler
dem Wahlakte fern geblieben ſind mit der Motivirung ſie würden
erſt an der Stichwahl theilnehmen Auf dieſe Weiſe weil ihnen
die kleine Mühe eines Ganges zum Wahllokal zu groß erſchien
haben ſie indirekt dazu beigetragen daß nunmehr das vierte Dutzend
Sozialdemokraten im Reichstage voll iſt

Jn dem zweiten Artikel der Magdeburger heißt es Trotz
der lebhaften Agitation die von Seiten der liberalen Vereinigung
und der nationalliberalen Partei für die Wiederwahl des Herrn

Wahl enthalten zu haben während gleichzeitig der ſozialdemokratiſche
Kandidat von den radikalen Elementen des Liberalismus unterſtützt
worden iſt Die Vertretung der zweitgrößten Stadt der Provinz
Sachſen geht damit gleichfalls von einem kenntnißreichen und im
wirthſchaftlichen Leben wohlbewanderten Manne auf einen Schild
knappen der Herren Bebel und Liebknecht über

Jn dieſer Betrachtung iſt ein Moment niedergelegt das die
hieſige Preſſe bisher noch gar nicht erwähnt hat nur wir ſelbſt
deuteten in unſerer vorigen Nummer an ob denn auch ſämmtliche
für Kunert abgegebenen Stimmen von Sozialdemokraten herrührten
Die obige Darſtellung des Magdeburger Blattes daß ein Theil
der Links Liberalen ſich entweder der Wahl enthalten oder ſogleich
für Kunert geſtimmt habe erſcheint uns ſoweit wir über die
Stimmung im Wahlkreiſe unterrichtet ſind zutreffend Das würde
auch damit ſtimmen daß Herr Dr Meyer diesmal 3000 Stimmen
weniger erhalten hat als 1893 obſchon für dieſen Ausfall auch
noch manche andere Momente mitbeſtimmend geweſen ſind

Die konſervative Berliner Tägl Rundſchau nennt das Er
gebniß der Wahl ein recht betrübendes das Frohlocken der
Sozialdemokraten ſei begreiflich denn ihr Kandidat habe die 3000
Stimmen die Meyer diesmal weniger bekommen mehr erhalten

Die freiſinnig mancheſterliche Voſſiſche ſchreibt Folgendes
Ein Vergleich des geſtrigen Wahlergebniſſes mit dem in der

Hauptwahl 1893 zeigt einen Zuwachs der ſozialdemokratiſchen
Stimmen um rund 2500 Stimmen während der liberale Kandidat
etwa 3000 der freikonſervative gar 5000 Stimmen einbüßte
Dieſe 8000 dem liberalen und freikonſervativen Kandidaten ver
loren gegangenen Stimmen ſind zum Theil dem Sozialdemokraten
2550 zum Theil dem konſervativ antiſemitiſch bündleriſchen Kandi

daten 4284 zugefallen Dies zeigt deutlich daß die Aufſtellung
der vierten Kandidatur des Werkzeughändlers Kühme durch die
verbündeten Ronſervativen Antiſemiten und Bündler den Sieg des
Sozialdemokraten ermöglicht hat Einen Theil der Schuld an der
Wahl des Sozialdemokraten trägt auch die Regierung Als bekannt
geworden war daß Kunert wieder kandidiren würde glaubte ſie
offenbar ſeiner Kandidatur dadurch zu ſchaden daß ſie ihn vor
vierzehn Tagen zum Antritt einer geringfügigen über ihn ver
hängten Gefängnißſtrafe zwang und ihn dadurch von der perſön
lichen Theilnahme an der Wahlagitation fernhielt Sie hat da
durch das Gegentheil von dem erreicht was ſie bezweckte Dader mit der Saiſperrung Kunerts von der Regierung verfolgte

Zweck zu durchſichtig war ſetzten die Sozialdemokraten alle Hebel
in Bewegung um dieſen Zweck zu vereiteln Und ſie haben ihn ver
eitelt Wie Ein Mann iſt die Gefolgſchaft der Sozialdemokratie
an die Wahlurne getreten darunter zweifellos mancher Wähler
nur deshalb weil er gegen das Verhalten der Regierung Einſpruch
erheben wollte Denn bei der geſtrigen Wahl hat Kunert noch
1611 Stimmen mehr erhalten als in der Stichwahl 1893

Dieſe Betrachtung erſcheint uns im Weſentlichen zwar zutreffend
wirglauben aber nicht daß die Sozialdemokraten auch wenn Kunert auf
freiem Fuße belaſſen worden wäre weniger zahlreich an der Urne
erſchienen wären als ſie es ſind Freilich hätte man Kunert auch
erſt nach der Wahl interniren können man hätte ihm dann wenigſtens
nicht zu einer Art Märtyrerthum verholfen

Die demokratiſche Frankfurter ſchreibt Das jetzige WahlDr Meyer entfaltet war ſcheint ein Theil der Wähler ſich al zeigt eine erhebliche Zunahme der ſozialdemokratiſchen
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Stimmenzahl dagegen eine Abnahme der Geſammtſtimmenzahl der
anderen Parteien gegen die Wahl vom Jahre 1893 Auch diesmal
iſt wieder von allerhand polizeilichen Eingriffen gegen die ſozial
demokratiſche Wahlagitation berichtet worden Die Wirkung iſt
aber die entgegengeſetzte geweſen als beabſichtigt war die ſozial
demokratiſche Stimmenzahl iſt ſo gewachſen daß ſie im erſten
Anlauf den Wahlkreis eroberte An dieſem Ergebniß hat das
polizeiliche Eingreifen offenbar einen nicht unerheblichen Antheil
es hat Viele verbittert und gerade die Zweifelnden zur Wahlurne
geführt Andererſeits hat die ganze politiſche Lage die politiſche
und gewerbliche Reaktion die ſich auf allen Gebieten immer ſtärker
bemerkbar macht der Sozialdemokratie neue Anhänger zugeführt
und inſofern iſt auch dieſe Wahl wieder ein Gradmeſſer für die
wachſende Unzufriedenheit die ſich in immer weiteren Kreiſen
bemerkbar macht Die Thatſache daß der Rücktritt des preußiſchen
Handelsminiſters Frhrn v Berlepſch einen Stillſtand ja vielleicht
ſogar einen Rückſchritt in den ſozialpolitiſchen Beſtrebungen bedeutet
dürfte gleichfalls nicht unerheblich zum Wahlausfall mitgewirkt
haben Der Rückgang der freiſinnigen Stimmen iſt zu einem
Theil auf die größere Stimmenzerſplitterung durch Aufſtellung
eines vierten Kandidaten auf den allerdings in der Hauptſache
wohl frühere freikonſervative Stimmen gefallen ſind zurückzuführen
zum größten Theil aber wohl darauf daß Dr Meyer ſich nicht
dazu verſtanden hat den Zuckerintereſſenten um des Mandats
willen gegen ſeine Ueberzeugung beim Zuckerſteuergeſetz zu Willen
zu ſein Anſcheinend ſind ihm um deswillen eine Anzahl national
liberaler Stimmen verloren gegangen er wird ſich aber mit dew
Bewußtſein tröſten das Mandat in Ehren verloren zu haben,

Politiſche Ueberſight
Deutſches Reich

Berlin 1 Juli Hofnachrichten Aus Wilhelms
haven wird unterm Heutigen gemeldet Jn Gegenwart des
Kaiſers hat heute Mittag der Stapellauf des Panzers Erſatz
Preußen ſtattgefunden Der Kaiſer hielt dabei etwa folgende
Rede Hochragend zum Ablauf bereit um ſeinem Elemente über
geben zu werden ſteht feſt gefertigt von deutſcher Arbeit wieder
ein großes Schiff dank dem Fleiße der Umſicht und Berechnung
ſeiner Erbauer Dank der Ueberzeugung des Vaterlandes von der
Nothwendigkeit der Entwicklung und Machtentfaltung unſerer
Marine hat die deutſche Volksvertretung die Mittel zum Bau einer
Reihe von Schlachtſchiffen bewilligt Mit Stolz können Jnduſtrie
und Handwerk auf den Bau blicken welcher nicht nur den Schiffen
fremder Marinen ebenbürtig iſt ſondern dieſe noch übertrifft Es
gilt nun dem Schiffe einen Namen zu geben Ueberall im weiten
Vaterlande erheben ſich auf Bergeshöhen die Denkmäler verſtorbener
Kaiſer als Erinnerung und Wahrzeichen großer gemeinſamer Zeiten
Ein ſolches Wahrzeichen ſoll auch dieſes Schiff ſein und daſſelbe
einen Namen tragen bei deſſen Klang aller Herzen höher ſchlagen
und jedes Soldaten Auge ſich mit freudigem Naß füllen muß ein
Name deſſen hohem Träger es vergönnt war an der Spitze der
vereinigten deutſchen Heere geſtanden zu haben unſerem Vaterlande
die Einigung und Unſerem Hauſe auf ewig die Kaiſerkrone zu
erwerben Möge die Beſatzung dieſes Schiffes ſtets ſeiner hohen

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Mary feſter an ſich preſſend zog er mit einer ſchnellen

Bewegung die mit einem Revolver bewaffnete Rechte aus den
Falten des verhüllenden Mantels und die Waffe ſeinen Ver
folgern entgegenhaltend rief er drohend

Keinen Schritt weiter wenn Sie nicht Luſt haben die
Reiſe mitzumachen mein Revolver hat noch zwei Kugeln für
Sie Beide

Trotz der drohenden Haltung des kühnen Verbrechers
machte der Polizeirath noch einige Schritte vorwärts blieb
dann ſtehen und rief dem Kapitän zu Seien Sie vernünftig
und verſchlimmern Sie Jhre Lage nicht noch durch nutzloſen
Widerſtand Sie vermögen ſich dadurch nicht zu retten ſondern
nur Jhre Verhaftung für kürzere Zeit hinauszuſchieben das
müſſen Sie ja einſehen

Jch weiß daß ich verloren bin und begehre nichts von
Jhnen als die Friſt von wenigen Minuten um ruhig ſterben
zu können erwiderte kalt Sir Frederik Dann wandte er ſich
Mary zu und ſie mit einem Blicke betrachtend in dem tiefſter
Schmerz und die Gluth verzehrender Leidenſchaft lagen flüſterte
er zärtlich Mein Liebling ich hatte gehofft auf ein Leben
voll Glück und Liebe an Deiner Seite jetzt bleibt mir nichts
als die ſchmerzlich ſüße Seligkeit an Deinem Herzen zu ſterben
Schließe Deine Augen holde Geliebte und lehne Dein Haupt
an meine Bruſt fürchte den Tod nicht er vereint uns

Dabei richtete er den Revolver auf des Mädchens Bruſt
das einen markerſchütternden Schrei ausſtieß und ſich mit aller
Kraft loszuringen verſuchte

Halten Sie ein Wahnſinniger ſchrie erſchreckt der Polizei
rath wogte aber keinen Schritt vorwärts um die Kataſtrophe
nicht noch zu beſchleunigen Er hatte zu ſeinem Entſetzen als
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Mary den Kopf hob in ihr das ſchöne blonde Mädchen er
kannt Ellen Falkland s und Dannfy s Tochter die ihm am
Morgen die rührende Geſchichte ihres Lebens erzählt Aus
Jack s Mittheilungen wußte er von Falkland s verbrecheriſcher
Liebe zu dem engelgleichen Geſchöpfe und obwohl er die Worte
nicht gehört die der Kapitän zu ſeiner Begleiterin geſprochen
ſchloß er doch richtig aus der ganzen Situation auf die ſchreck
liche Abſicht des Mannes der ſich verloren wußte

Eine Minute tödtlicher Angſt die Allen eine Ewigkeit dünkte
verrann da hielt ſich Sternberg nicht länger zurück ſchon ſah
er daß Mary s Kräfte in dem ungleichen Kampfe zu erliegen
drohten ſah wie der Kapitän die Waffe hob um ſie auf die
Bruſt ſeines Opfers zu ſetzen Das eigene Leben in die Schanze
ſchlagend ſprang er vor da krachte ein Schuß Frederik
Falkland hatte die Bewegung des Polizeirathes gewahrend
nach dieſem gezielt

Die Kugel ſauſte ſo dicht an Sternberg s Ohr vorbei daß
er betäubt zurücktaumelte Der Kapitän richtete die Waffe auf
Mary welche nun verloren ſchien Jn demſelben Momente er
eignete ſich etwas völlig UnerwartetesEin Knacken und Brechen der Zweige im nahen Buſchwerk

ward hörbar und dann flog etwas durch die Luft wie ein
rieſengroßer Vogel das eine Sekunde ſpäter dicht hinter Mary
und dem Kapitän niederſauſte und das junge Mädchen mit
ſolcher Gewalt von dem Bedränger fortriß daß Frederik das
Gleichgewicht verlierend faſt zur Erde geſtürzt wäre

Als er wieder feſten Fuß gefaßt hatte war er von den
beiden Beamten gepackt

Ein verzweifelter Kampf begann
Sternberg und der Detektive verſuchten ihm den Revolver

zu entwinden da riß er ſich mit dem letzten Aufgebote ſeiner
Kräfte wieder los Er hatte Mary in den Armen einer Frau
geſehen und ſtrebte zu ihr hin

Doch ergriffen ihn die Poljziſten wieder und Sternberg

rief ihm zu Ergeben Sie ſich Sie ſind in unſerer Gewalt
Lebendig nicht Frederik rief es dumpf indem er ſeine

Rechte mit dem Revolver erhob und den Lauf an ſeine Stirne
ſetzte Wieder krachte ein Schuß ehe es die Andern zu hindern
vermochten und tödtlich getroffen ſank der Kapitän zuſammen

Beide Männer beugten ſich über ihn der mit zerſchmetter
tem Kopfe blutüberſtrömt dalag War das Leben ſchon ent
flohen aus der ſchrecklich entſtellten Hülle Nein Jetzt ging
ein Zucken durch den ſtarren Körper die Lippen bewegten ſich
vielleicht ſprach der Sterbende einen letzten Wunſch aus

Sternberg kniete nieder und näherte ſein Ohr dem Munde
des Kapitäns

Mary fluche mir nicht Mary murmelte er dann
ſchloſſen ſich die ſchon von den Schatten des Todes umnachteten
Augen für immer dem Lichte der Sonne die eben jetzt aus den
Wolken tretend ihre hellſten Strahlen herabſendete auf Gerechte
und Ungerechte auf eine Welt voll Leid und Anfechtung wo
der Jrrende nur zu leicht zum Frevler wird

Mary hatte ſich in den Armen Ozeana s ein wenig er
holt und dankte der Retterin mit vor Schluchzen erſtickter
Stimme

Diesmal hatte die Tochter der Luft in Ausübung ihrer
alten Kunſt dem einſtigen Schützling das Leben gerettet

Als Frau Ozeana geſehen wie der Fremde den Marhy er
wartet ſeinen Arm um die Taille des jungen Mädchens gelegt
glaubte ſie ihre Vermuthung beſtätigt daß es ſich um ein
Liebesverhältniß handle Schon wollte ſie ſich entfernen als
Mary s leiſer Angſtruf ſie zurückhielt Näher ſchleichend ge
wahrte ſie daß der Fremde beſtrebt ſei das Mädchen mit
Gewalt feſtzuhalten da ſah ſie auch ſchon die Waffe in
ſeiner erhobenen Rechten hörte die Zurufe der beiden
nähernden Männer Nun war ihr klar daß der Verfolgte
ein Verbrecher vielleicht auch ein Jrrſinniger ſei in jedem
Falle befand ſich Mary in der höchſten Gefahr und mußte
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Seite 2 FreitagTugenden der Selbſtloſigkeit Aufopferung und äußerſten Hingabe
eingedenk ſein Möge dieſes Schiff im Kriege ein gefürchteter
Gegner des Feindes ein Beſchirmer unſerer heimathlichen Küſten
und im Frieden der Stolz unſerer Nation ſein Sei es dem
Schutze des Allmächtigen empfohlen Hiermit übergebe ich dich
deinem Element und taufe dich Kaiſer Friedrich III

Folgendes Telegrammdes Kaiſers iſt dem Nord
deutſchen Lloyd in Bremen und der Hamburg Amerikaniſchen
Packetfahrtgeſellſchaft aus Wilhelmshaven zugegangen Als

Zeichen Meines beſonderen kaiſerlichen Wohlwollens habe Jch den
Führern deutſcher Seehandelsſchiffe ſolange ſie Offiziere des Beur
laubtenſtandes ſind die Berechtigung verliehen das Eiſerne
Kreuz auf der deutſchen Handelsflagge zu führen Durch dieſe

Auszeichnung möchte Jch das Band feſter knüpfen welches Meine
Marine mit der Handelsſchifffahrt verbindet auf deren Unterſtützung
u rechnen ſie im Kriege angewieſen iſt Gleichzeitig ſollen die
ffiziere des Beurlaubtenſtandes darin Meine Anerkennung undeinen Anſporn erblicken ſich auch fernerhin durch Gewiſſenheftigkeit

in der Der der ihnen anvertrauten Schiffe auszuzeichnen
Die Reiſe des Prinzen Ludwig von Baiern

nach Kiel entſprach wie man der Frankf mittheilt einem
dringenden Wunſche ſeines Vaters des Prinz Regenten LuitpoldPrinz Ludwig hatte bereits auf ſein aus MRostan an den Kaiſer

Wilhelm geſandtes Aufklärungs Telegramm folgende Antwort er
halten Es bedarf keiner Entſchuldigung ich kenne Deine deutſche
Geſinnung

Die Miniſterkriſts iſt mit dem Rücktritt des Frhrn
v Berlepf ch noch nicht erledigt Die Voſſiſche und die

Berl Neueſt nehmen Notiz von Gerüchten wonach auch Herr
Boſſe bald zurücktreten würde Auch Kriegsminiſter v Bronſart
ſoll ſich mit Rücktrittsgedanken tragen

Gouverneur von Wißmann begiebt ſich heute Mittag
mit Gemahlin zu längerem Aufenthalte nach Lauterberg a ſan
und wird von dort nach Beendigung ſeines Urlaubs nach Oſtafrika
zurückkehren

Das Bürgerliche Gefetzbuch iſt nunmehr in dritter
Leſung heute vom Reichstage angenommen worden Die Berathung
vollzog ſich glatt und ſchnell Die einzelnen Paragraphen und
Kapitel wurden ihrer großen Mehrzahl nach gemäß den Beſchlüſſender zweiten Leſung angenommen ine wichtige Aenderung wurde

jedoch in dem 4 Buche Familienrecht bei der Beſtimmung ge
troffen die auch bei Eintritt unheilbaren Wahnſinns dem anderen
Ehegatten das Recht verweigert eine Eheſcheidung vollziehen
zu laſſen Ein Antrag dieſe Beſtimmung aufzuheben war in der
zweiten Leſung mit nur 9 Stimmen Majorität abgelehnt worden
Abg Munckel ſtellte bei der dritten Leſung auf s Neue den Antrag
dieſes ungerechtfertigte Verbot aufzuheben Das Haus war diesmal
dem Antrage geneigter und nahm denſelben mit 161 gegen
133 Stimmen an Bei der namentlichen Geſammtabſtimmung über
das ganze Geſetzbuch wurde dieſes mit 222 gegen 48 Stimmen
endgiltig angenommen Die Verkündigung dieſes Reſultates durchden Präſidenten Frhrn v Buol r im Hauſe die lebhafteſte
Begeiſterung wach die ſich in einem lang anhaltenden Beifalls
ſturm äußerte Nachdem noch um nebenſächlicher Dinge willen
eine längere Geſchäftsordnungsdebatte ſtattgefunden hatte ſetzte
Präſident v Buol auf die Donnerstagsſitzung der letzten vor der
Vertagung die dritte Leſung des Margarinegeſetzes

Für die Einbringung er Handwerker Organi
ſations Vorlage im Bundesrath iſt die kaiſerliche Ermächtigung
nunmehr eingeholt worden Ende dieſer oder Anfang nächſter Woche
wird gleichzeitig der Wortlaut des Entwurfs publizirt und der
öffentlichen Kritik übergeben werden Dieſer Veröffentlichung ſieht
man nicht nur in den unmittelbar betheiligten Kreiſen mit dem
lebhafteſten Jntereſſe entgegen

Daß das Detailreiſen im Weinhandel ſeitens des
Bundesraths wahrſcheinlich würde zugelaſſen werden hatte die
Norddeutſche gemeldet Dazu bemerkt die Nat Ztg Es iſt

ſchlimm genug daß es künftig von der Geneigtheit des Bundes
raths abhängen wird ob wichtige Erwerbszweige ihre bisherige
Betriebsart beibehalten dürfen oder ändern müſſen Die Zulaſſung
des Detailreiſens im Weinhandel iſt jedenfalls nothwendig wenn
dieſem Handelszweige nicht eine durchgreifende Veränderung auf
gezwungen und vielen einzelnen derartigen Geſchäften ſchwerer
Schaden zugefügt werden ſoll Dies trifft aber auch für manche
andere Handelszweige zu

Leipzig 1 Juli Vor dem Reichsgericht wurde heute der
Hochverrathsprozeß gegen den 21 Jahre alten Buchbinder
geſellen Hugo Jacoby aus Jeßnitz Anhalt verhandelt Nach der
Anklageſchrift iſt Jacoby beſchuldigt in den Jahren 1895 und 1896
in Freiburg Baden und Mannheim durch Verbreitung von
Schriften zum Hochverrath aufgefordert den Kaiſer beleidigt und

aus ſeinen Händen befreit werden Doch auf welche Weiſe ver
mochte ſie dies zu bewerkſtelligen Einen Moment nur ſann
ſie nach in qualvoller Angſt dann kam ihr ein rettender Gedanke
Der Angriff mußte unerwartet ausgeführt werden damit der
Fremde nicht zu irgend welchem Verzweiflungsakt gedrängt
wurde war es doch klar daß die Angreifer dort durch daſſelbe
Bedenken ſich zurückhalten ließen denn ſie waren ihrer zwei
und hätten mithin den Einzelnen eher überwältigen können
Schnell entſchloſſen riß Ozeana eine hölzerne Stange aus der
Erde welche einem Roſenſtock als Stütze diente und ſich trotz
ihrer Korpulenz mit wahrhaft katzenartiger Gelenkigkeit auf
den niederen Aſt einer breiten Platane ſchwingend ſtieß ſie
von dort aus den langen Stab feſt in den Erdboden und ſchwang
ſich mit kühnem Sprunge hinab dicht hinter der Dianaſtatue
wo Falkland ſtand den Boden berührend Mary an ſich
reißen und ſie haſtig mit ſich fortziehen war das Werk eines
Augenblickes während der Kapitän verblüfft durch das Uner
wartete des Angriffes zu Seite taumelte

Das Uebrige iſt uns bekannt
Der Detektive Schrader näherte ſich jetzt den Frauen Fürchten

Sie nichts ſagte er in beruhigendem Tone der KapitänFalkland wird Shnen kein Leid mehr zufügen er hat ſich er

ſchoſſen

Mary ſtieß einen Ausruf des Schreckens aus Jſt er
todt fragte ſie bebend dann legte ſie ihre Hand an die
Stirn als wollte ſie ſich auf etwas beſinnen und fuhr lang
ſam fort Und Sie nannten ihn Falkland Kapitän Frederik
Falkland

So iſt es mein Fräulein Sir Falkland welcher dort ſeine
Villa hat der Detektive wies mit der Hand nach rechts

Jetzt machte ſich Mary ſanft aus Ozeanas Armen freigund
ſagte feſt Jch muß ihn ſehen

Damit eilte ſie haſtig fort die Anderen folgten ihr
Rath Sternberg der jetzt die Ueberzeugung gewonnen hatte

daß kein Leben mehr in dem ſtarren Körper des Kapitäns ſei
erhob ſich und ſprach ernſt Er war ein großer Sünder und
hat ſich ſelbſt gerichtet

Mary brach ohnmächtig an der blutigen Leiche des Beſchützers
ihrer Jugend zuſammen

Fortſetzung folgt
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General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
verſchiedene Bevölkerungsklaſſen zu Gewaltthätigkeiten gegen einander aufgereizt zu haben Der Präſident weiſt den Angeklagten

darauf hin daß möglicherweiſe die verſchiedenen zur Anklage ge
ſtellten Handlungen als eine fortgeſetzte Handlung angeſehen werden
und daß das Sprengſtoffgeſetz in ſeinen 88 4 5 und 10 mit zur
Anwendung kommen könne Aus der Vernehmung des Angeklagtender mit Aufmerkſamkeit allen Vorgängen folgt geht Folgendes

hervor Hugo Jacoby iſt am 29 September 1875 zu Jeßnitz
in Anhalt geboren Seine Mutter hat er ſchon 1880 verloren und
ſein Vater der einmal eine Gefängnißſtrafe von 1 Jahren zu
verbüßen hatte kümmerte ſich nicht viel um ihn Der Angeklagte
beſuchte die Volksſchule in Roßlau und Deſſau und hielt ſich
ſpäter an verſchiedenen Orten auf ohne ein beſtimmtes Gewerbe zu
ergreifen Er iſt ſechsmal vorbeſtraft und hat ſeine erſte Strafe in
Leipzig erlitten wo er 1891 vom Polizeiamte wegens Bettelns zu einer

verurtheilt wurde Weitere Strafen wegen Bettelns
Landſtreichens c hat er in Stuttgart Schopfheim und
Neubreiſach erlitten Nach Verbüßung der letzten ihm in Neu
breiſach auferlegten Strafe wegen Bettelns und Landſtreichens wurde
er der Landespolizei überwieſen und hat dann noch ſechs Monate in
Korrektionshaft zugebracht Jn den Jahren 1894 und 1895 hielt
er ſich in der Schweiz auf wo er ſeiner Angabe nach als Bau
handlanger und Jnſeratenſammler thätig war Jn Baſel will
er Anarchiſt geworden ſein und zwar hauptſächlich deshalb weilman ihm dort wegen ſeiner Vorbeſtraſungen den Aufenthalt nicht

geſtatten wollte Jn den von ihm verbreiteten Schriftſtücken wird
zur Ermordung des Kaiſers und der Bundesfürſten durch Bomben
und Dynamit ſowie zur gewaltſamen Aenderung der Verfaſſung
aufgefordert Die meiſten Schriftſtücke ſind Gedichte Das eine
trägt die Ueberſchrift Erwach mein Volk ein anderes iſt

Rachehymne betitelt und vom Angeklagten gedichtet Das Ur
theil lautete auf 3 Jahre 6 Monate Zuchthaus 5 Jahre Ehren
rechtsverluſt und Zuläſſigkeit der Polizeiaufſicht Auch wurde auf
Einziehung der beſchlagnahmten Schriftſtücke erkannt Jn den
Gründen wurde hervorgehoben daß über die Schuld des An
geklagten nach ſeinen Zugeſtändniſſen und der ſonſtigen Beweis
aufnahme kein Zweifel ſei Der Anklagte nahm das Urtheil gelaſſen
entgegen

OeſterreichUngarn
Wien 1 Juli Wie die Wiener Abendpoſt meldet hat

der Handelsminiſter Freiherr v Glanz v Eicha den Miniſter
des Aeußeren Grafen Goluchowski erſucht der franzöſiſchen Re
gierung mitzutheilen daß Oeſterreich ſich an der Pariſer Welt
ausſtellung im Jahre 1900 offiziell betheiligen werde

Frankreich
Paris 1 Juli Das Zuchtpolizeigericht verurtheilte den

Anarchiſten Vivier wegen Verherrlichug des Bombenattentats zu
Barcelona und wegen Drohungen welche er gegen den ſpaniſchen
Botſchafter in Paris ausgeſtoßen hatte zu 12 Jahren Gefängniß

Orieut
Athen 1 Jult Bisher ſind keine authentiſchen Nachrichten

über die Nationalverſammlung auf Kreta eingegangen
Auf Vorſtellung des türkiſchen Geſandten wegen der Abſendung

von Freiwilligen und Munition nach Kreta antwortete die
Regierung ſie wiſſe nicht das Geringſte von derartigen Abſendungen
Der Verkehr mit dem Auslande ſei frei Sie könne keiner Abreiſe
hindernd in den Weg treten Die Aufſtändiſchen auf
Kreta nahmen als Fahne die griechiſchen Farben mit dem
byzantiniſchen Adler in der Mitte an Engliſche und franzöſiſche
Schiffe ſind in Herakleion angekommen

Konſtantinopel 30 Juni Als Grund dafüx daß der
kretiſche Ländtag geſtern nicht eröffnet wurde wird von
türkiſcher Seite angegeben daß die Ankunft des neuen General
gouverneurs abgewartet worden ſei Ein geſtern von den Bot
ſchaftern unternommener Schritt bezweckt dem Vernehmen nach
den Erfolg ihrer Jntervention zu ſichern und die von türkiſcher
Seite gemachten Zugeſtändniſſe zu präziſiren namentlich die Zuſage
einer allgemeinen Amneſtie zu verwirklichen und die Durchführung
des Vertrags von Haleppa zu gewährleiſten damit alsdann eventuell
die Kreter zur Niederlegung der Waffen veranlaßt und auch in
Athen eine beruhigende Wirkung geübt werden könne Jn
Scheik Merkine dem Ausgangspunkte der vorjährigen
Operationen der türkiſchen Truppen gegen die Aufſtändiſchen in
Hauran ſind bis jetzt bereits 18 Bataillone verſammelt Der
Beginn der Operationen ſteht unmittelbar bevor Die Nachricht
von dem Entſatze der von den Druſen umzingelten Garniſon von
Surweida iſt verfrüht

Amerika
Havanngah 1 Juli Die Jnſurgenten wurden durch

die Spanier unter General Foyas Caſtillo geſchlagen und hatten
8 Todte und zahlreiche Verwundete Die Jnſurgenten werden
von den Spaniern ſchon ſeit 16 Monaten geſchlagen ſcheinen
aber trotzdem ihrerſeits immer wieder recht ſchlagfertig zu ſein
Die Red

Kleine Chronik
Berlin 1 Juli Eiſenbahnunfall Auf Bahnhof Nieder

ſchönweide Johannisthal fuhr geſtern Abend 9 Uhr 34 Minuten der
Stadtbahnzug 2068 bei der Ausfahrt in Folge falſcher Weichen
ſtellung auf ein todtes Gleis wodurch die Zugmaſchine und zwei Per
ſonenwagen entgleiſten Erhebliche Beſchädigung von Perſonen ſowie
erhebliche Verkehrsſtörung ſind nicht vorgekommen

Chemnitz 1 Juli Eine Maſſenerkrankung iſt in hieſiger
Kaſerne ausgebrochen deren Urſache noch nicht definitiv feſtgeſtellt
werden konnte Es ſind nämlich etwa 50 Soldaten des hier garniſonirenden
Jnf Reg Nr 104 Prinz Friedrich Auguſt im Militärlazareth unter
gebracht worden welche Symptome von Trichinoſis zeigten doch iſt
dieſelbe wie geſagt bis jetzt noch nicht erwieſen Der Umſtand daß die
Kaſerne ihren geſammten Fleiſchbedarf aus dem hieſigen Schlachthof deckt
ſchließt bei der in letzterem herrſchenden peinlichen Controle einen Bezug
trichinöſen Fieiſches vollſtändig aus und es herrſcht deßhalb die Ver
muthung daß eine eventuelle Uebertragung von Trichinen durch an den
Schießſtänden zum Verkauf gelangende Würſtchen erfolgt ſein kann

Untertürkheim 1 Juli Eine ſchreckliche Blutthat
Heute Nacht hat wie ſchon kurz gemeldet ward der 34 Jahre alte als
Trinker bekannte verheirathete Weingärtner Ernſt Huppenbauer ſeine
mit ihm zuſammenwohnende Mutter ſeine Tante und ſeine einzige
zwölfjährige Tochter mit dem Beil erſchlagen Die Ehefrau entkam Der
Mörder begab ſich hierauf nur mit einem Hemd bekleidet zu ſeinem
Nachbar dem er Alles erzählte Er iſt bereits verhaftet worden Seine
Tante iſt erſt heute früh ihren Verletzungen erlegen

Fünfkirchen 1 Juli Vierfacher Todtſchlag Jn der
Ortſchaft Szill hat ein Müllergehülfe aus geringfügigem Anlaſſe einen
Gaſtwirth deſſen Gattin deſſen Knaben und zwölfjähriges Mädchen heute
Nacht todtgeſchlagen Der Mörder wurde verhaftet

Reichenberg Böhmen 1 Juli Zum Fabrikbrand Bei
dem Brande der Baumwollenſpinnerei der Firma Johann Liebig ver
brannten acht Perſonen Außer einer verbrannt aufgefundenen
Arbeiterin werden noch zwei Arbeiter und fütif Arbeiterinnen vermißt
von denen verkohlte Knochenreſte aus dem Schutt hervorgezogen wurden
Die Fabrik war auf 400000 fl verſichert und ſoll nicht wieder aufgebaut

werden

Wien 1 Juli Eine Giftmiſcherbande Hier wurde geſtern
eine Giftmiſcher Kompagnie entdeckt deren Haupt der Kohlenhändler Johann
Schmalegger ſeine Gattin Maria mittetſt Arſenik vergiftete umſeine Geliebte Katharina Mille eine Stieſſchweſter ſeiner Frau heirathen

zu können Mille ſowie der im Dienſte Schmalegger s ſtehende Johann
Almer waren im Einverſtändniſſe Schmalegger reichte das Gift ſeiner
Frau in einem Stück Rindfleiſch wovon auch ſeine beiden kleinen Kinder
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3 Juli Nr 154aßen die jedoch wunderbarer Weiſe keinen Schaden nahmen während Frau
Schmalegger ſtarb Dies geſchah am 27 Mai Erſt geſtern wurde nach
langwierigen Erhebungen der Giftmord entdeckt und das Kleeblatt feſt
genommen Schmalegger legte ein Geſtändniß ab Es iſt mit Sicherheit
anzunehmen daß er auch ſeine erſte im Sommer 1893 verſtorbene Frau
vergiſtete Der 34 jährige Gattenmörder iſt aus Steyermark gebürtig

Gerichts Zeitung
Schwurgerichtsverhandlung

K Halle 1 Juli
Wiſſentlicher Meineid

In der heutigen Sitzung wurde den Geſchworenen als Angeklagte aus
der Unterſuchungshaft vorgeführt die unverehelichte Antonie Gelbke
aus Polleben am 27 December 1873 in Rüxleben geboren welche des
wiſſentlichen Meineids hri iſt

Der Angeklagten wird zur gelegt am 7 Februar 1896 vor dem
Amtsgericht zu Eisleben einen ihr auferlegten Eid wiſſentlich falſch ge
ſchworen zu haben indem ſie in ihrer Civilprozeßſache wider den Gufs
beſitzer Florſtedt in Hedersleben beſchwor es ſei wahr daß ſie am
10 November 1893 beim Futterholen in das in den Rübenkeller führende
Loch gefallen ſei ſich dabei verletzt habe und heftige Blutungen ſich ein
geſtellt hätten Dieſe Angaben ſollten den ſpäter angeſtellten Ermittelungen
zufolge nicht auf Wahrheit beruhen und der Eid demnach ein wiſſentlich
unrichtiger r ſein Der Sachverhalt iſt kurz folgender Die An
geklagte Gelbke war bei dem Gutsbeſitzer Florſtedt in Hedersleben ſeit dem
I Juli 1893 als Tagelöhnerin gegen einen Jahreslohn von 36 Thaler in
Dienſten Am 11 November deſſelben Jahres ſtand ſie nicht auf weil
ſie in der Nacht an heftigen Blutungen erkrankt war Frau Florſtedt
wollte eine Kindsfrau holen laſſen aber dies wartete die G nicht ab
ſondern ſtand auf und v ſich zu ihren Eltern in demſelben Orte
Hier blieb ſie bis zum 22 November und wollte dann ihren Dienſt bei
Florſtedt wieder antreten Dieſer wies ſie ab mit dem Bemerken es ſei
ſchon Erſatz für 4 da Jetzt nun ſtrengte die Gelbke einen Prozeß gegen
ihren früheren Dienſtherrn Florſtedt an in welchem F5 75 Mk Ent
ſchädigung für Lohn und Koſt ſowie 47 Mk für entſtandene Doktorkoſten
beanſpruchte Sie behauptete nämlich am 10 November 1893 r
gegen 4 Uhr beim Futterholen in das Loch des Rübenkellers r zu ſein
Da ſie keine Schmerzen verſpürt habe ſie nicht weiter darau geachtet Erſt
in der folgenden Nacht hätten ſich bedeutende Blutungen in Folge des Falles
eingeſtellt Florſtedt widerſprach der Klage es fanden Verhandlungen und
Beweiserhebungen ſtatt und das Amtsgericht zu Eisleben verurtheilte den
Beklagten Dieſer legte Berufung ein und das Landgericht z Halle er
kannte der Klägerin nur 75 Mk für Lohn und Koſt zu bezüglich der
47 Mk Gebühren für Arzt ſollte Klägerin durch Auferlegung der Zahlung
an den Beklagten erſt dann entbunden werden wenn jene den oben an
gegebenen Eid leiſte Die Gelbke leiſtete dieſen Eid am 7 Februar 1896
vor dem Amtsgericht zu Eisleben und gewann damit ihren Prozeß in
allen Punkten Nachträglich wurden nun Momente geltend gemacht und
namentlich behauptet die G habe einen Meineid geleiſtet denn es ſei gar
nicht möglich geweſen daß ſie habe in das qu Loch fallen können Da
dieſe Behauptung nach Anſicht des Unterſuchungsrichters begründet erſchien und auch hinſichtuch der Krankheitserſcheinungen eine andere Meinung

die ebenfalls begründet erſchien vorhanden war wurde die Anklage er
hoben Die Angeklagte beſtritt die Unwahrheit beſchworen zu haben und
ſchilderte den Sachverhalt ſo wie er vorſtehend angegeben iſt Sie ſei
thatſächlich in das Loch We wonach ſich heftige Blutergüſſe eingeſtellt
Die ihr untergeſchobene Urſache eines Abortus wies ſie zurlick Die Be
weisaufnahme erſtreckte ſich auf drei Punkte nämlich daß die Angeklagte
gar nicht habe in das Loch fallen tönnen daß ihr Dienſtherr Florſtedt
dies hätte ſehen müſſen wenn es der Fall geweſen da er ungefähr drei
Schritte davon das Futter zumaß und endlich wie ſchon angedeutet daß
die Blutungen eine Folge der W Ken Für alle drei
Punkte ergab die Beweisaufnahme keine vollgültigen Thatſachen Die
Geſchworenen verneinten die Schuldfrage des wiſſentlichen Meineids ſodaß
das Gericht zu einer Freiſprechung gelangen mußte Die Angeklagte
wurde ſofort auf freien Fuß geſetzt

Lokales
er Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 2 Juli
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Freitag den 3 Juli Nachm 5 Uhr im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
Antrag auf Annahme eines Legates
Antrag auf Mittelbwilligung für den Nordfriedhof
Antrag auf Mittelbewilligung für das Stadttheater
Antrag auf Annahme eines Legates
Antrag die Vermiethung des Stadttheaters betreffend
Antrag auf Mittelbewilligung für Beheizung der TheaterKorridore
Sonſtige Eingänge

Stadtrathswahl Geſtern waren die Mitglieder der Stadt
verordneten Verſammlung zuſammengetreten behufs einer Vorbeſprechung
der demnächſt zu vollziehenden Wahl eines beſoldeten Stadtraths an Stelle
des Herrn Bürgermeiſter v Holly Bekanntlich ſchlägt die Kommiſſion
zur Vorbereitung der Wahl die Herren Stadtrath Bitter Greifswald
und Bürgermeiſter ZiethenNaugard zur engeren Wahl vor ohne
einen der beiden Bewerber vor dem anderen zu empfehlen Jn der
geſtrigen Verſammlung welche übrigens nicht zahlreich beſucht war fand
jeder der beiden Bewerber Befürworter ſo daß von einer Vorabſtimmung
abgeſehen werden mußte Es läßt ſich auch noch nicht abſehen welches
Ergebniß die definitive Wahl haben wird Wahrſcheinlich wird die Wahl
in der nächſten Sitzung noch nicht vollzogen um den Stadtverordneten
Gelegenheit zu geben noch weitere Jnformationen einzuholen

Einführung Heute wurde der neugewählte Rektor der ſtädtiſchen
Volksſchulen Herr Götze in ſein Amt eingeführt Nunmehr ſind die
ſtädtiſchen Volksſchulen in drei Bezirke eingetheilt und zwar a Hermann
ſtraßen Leſſing und Schillerſtraßenſchule Rektor Dr Männel Tauben
ſtraßen und Böllbergerſtraßenſchule Rektor Dr Wohlrabe e Lieben
auerſtraßenſchule Alte Promenade Rektor Götze

Gewerbeſtreitſachen Nach einer in dem Jahresberichte der
hieſigen Handelskammer erbrachten Statiſtik über die Gewerbeſtreitſachen
des Handelskammerbezirks im Jahre 1895 wurden vor 35 Gewerbe
ſchiedsgerichten 768 Gewerbeſtreitſachen anhängig Davon ſind
erledigt durch Zurücknahme 174 Vergleich 254 Erkenntniß 285 Nicht
erſcheinen des Klägers 15 Zurückweiſung wegen Unzuſtändigkeit 40 Von
Arbeitgebern wurden 73 von Arbeitnehmern 687 Gewerbeſtreitſachen an
hängig gemacht Die Streitigkeiten betrafen Lohndifferenzen 286 Zeit
des Antritts 20 Zeit des Austritts 367 Herausgabe von Sachen 47
Ausſtellung eines Zeugniſſes 28 Berechnung der Verſicherungsbeiträge 6
Anſprüche bei gemeinſamer Arbeit 4

Nachklänge zur Reichstagswahl Jn einer Wahlurne eines
ſtädtiſchen Bezirks fand ſich ſtatt eines Stimmzettels ein ärztliches Rezept
Der betreffende Wähler hatte wahrſcheinlich in die falſche Weſtentaſche ge
griffen gehabt Ein Extrahlatt das vorgeſtern Abend ausgeboten
wurde wußte zu melden Kunert habe bereits 17000 Stimmen erhalten
Bekanntlich hat er noch nicht 16000 erhalten woraus erhellt daß an der
Stelle welche das Extrablatt fertig machte nicht mit eingehendem Material
ſondern mit Phantaſieprodukten gearbeitet worden iſt Die Läſſigkeit
mancher nicht ſozialdemokratiſchen Wähler in der Stadt und auf dem Lande
iſt eine große geweſen Mehrfach wurde von Wirthshaustiſchen aus die
Aeußerung gehört Wozu heute wählen Dazu haben wir bei der Stich
wahl noch immer Zeit Viele Wähler beklagten ſich nachträglich daß ſie
in die Liſten nicht eingetragen wären und meinten das gehöre ſich doch
eigentlich Sie gelobten dann das nächſte Mal die Liſten einzuſehen
oder einſehen zu laſſen Jn unſerm geſtrigen Wahlartikel ſoll es nicht
heißen Kunert ſei für die nächſte Legislaturperiode gewählt ſondern
die laufende Ganz korrekt müßte es lauten Für den Reſt der laufenden
Legislaturperiode

Sonderzug Am 15 Juli wird ein Sonderperſonenzug vonLeipzig Dresdener Bahnhof nach Wien über DresdenTetſchen aégeaſſen

welcher von Leipzig Dresdener Bahnhof 2 Uhr 40 Min Nachmittags ab
geht und am 16 Juli 7 Uhr Vormittags in Wien Nordweſtbahnhof an
kommt Zum Anſchluß an dieſen Sonderzug werden in Halle Rückfahr
karten nach Wien mit 30 tägiger Gültigkeit zu ermäßigten Preiſen
ausgegeben Die Preiſe dieſer Fahrkarten betragen für Hin und Rück
reiſe II Klaſſe 33 Mark 80 Pf III Klaſſe 19 Mark 80 Pf Freigepäck
wird nicht gewährt Der Fahrkartenverkauf beginnt am 7 Juli und wird
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Nr 154
14 Juli Abends 6 r endgültig geſchloſſen Die von der König

ichen Eiſenbahndirektion Berlin herausgegebene Ueberſicht welche alle
weiteren Angaben enthält iſt bei der Fahrkartenausgabeſtete ſowie bei

er Ausgabeſtelle für zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte unentgeltlich zu

Zum Prozeß Heking Bekanntlich hat der wegen Mordes zum
und wegen anderer Strafthaten zu mehrjähriger Zuchthausſtrafe ver

rtheilte ehemalige Gerichtsſekretär Hering die Wiederaufnahme des Ver
fahrens beantragt ſoweit ſeine Verurtheilung wegen Mordes in Betracht

nmnt Das Gericht hat nun beſchloſſen daß der Antrag auf Wieder
aufnahme des Verfahrens an ſich für zuläfſig zu erachten iſt und daß im
Vorverfahren 22 von Hering benannte Zeugen zu vernehmen ſind Nach
eräglich hat Hering noch die Vernehmung einer großen Anzahl weiterer

Zeugen beantragt Heute findet in Wettin ein Termin zur Zeugen
zrnehmüng ſtatt Zu demſelben ſind vorläufig 12 Zeugen geladen aller

din faſt nur ſolche Zeugen welche bereits in der Hauptverhandlung vor
t vernommen ſind u a die Herren Amtsrichter

Hecht reaugehilfe Weiß Polizeiſergeunt Willbier Kriminal
wommiſſar Bügler Halle e Ob die Wiederaufnahme des Verfahrens
thatſächlich n werden wird hängt natürlich von dem Ergebniſſe der

O I ahme abKoſtümfeſt in Lauchſtädt Bekanntlich findet heute in Lauchſtädt
n Koſtümfeſt ſtatt r welchem etwa 200 Theilnehmer Einladungen er

halten haben Der Großherzog von Weimar trifft Nachmittags
e 4 Uhr in Lauchſtädt ein erſelbe wird auf dem Bahnhofe in

eburg von Herrn Amtsrath v Zimmermann empfangen und
Fährt dann mit einer von letzterem geſtellten Equipage nach Lauchſtädt
wo er in der Villa des Herrn G Polſter aus Halle Abſteigequartier
nimmt Jn dieſem empfängt Herr Regierungspräſident Graf v Stol
derg den Großherzog Der Großherzog beſucht zuerſt das Koſtümfeſt
und dann die Theatervorſtellung Jn dem Bade findet vor der Abreiſe

die gegen 7 Uhr Abends erfolgt ein Diner ſtatt zu welchem 8 Herren
Einladungen erhalten Heute Vormittag ſuhren die Chargirten einer
en nzahl ſtudentiſcher Korporationen mittels Wagen von hier nach

uchſtädt um an dem Koſtümfeſte theilzunehmen Lauchſtädt prangt
heute in reichem Feſtſchmucke

Briſlant Feuerwerk Am nächſten Sonntag Abend wird in der
Saalſchloßbrauerei nach vorangegangenem Militär Concert von dem

viederholt preisgekrönten Königl Kunſtfeuerwerker R Holze aus Magde
durg ein Monſtre Brillant Pracht Feuerwerk abgebrannt Freunde der
artiger Veranſtaltungen ſeien hiermit darauf hingewieſen

ſprechverkehr Vom 1 Juli ab iſt der Fernſprechverkehr
zugelaſſen zwiſchen den Stadt Fernſprecheinrichtungen des Ober Poſt
direktionsbezirks Halle Saale einerſeits ſowie Burg Bz Mgd und
Genthin andererſeits Die Gebühr für ein Geſpräch bis zur Dauer von
drei Minuten beträgt 1 Mk

Ehemalige Grenadiere Der geſellige Verein ehemaliger Grenadiere
hielt geſtern im Markgrafen ſeine Monatsverſammlung ab Nach der
Aufnahme von zwei neuen Mitgliedern wurde die Sterbekaſſen Angelegenheit
weiter berathen und nach Klarlegung des Grundgedankens betreffs der
Höhe der Summe der Kaſſe die Sache zur Fertigſtellung einer Kommiſſion

ſiberwieſen Das neu gewählte Sitzungslokal Zum Markgrafen wurde
definitiv zum Vereinslokal beſtimmt für den erſten Beſuch war ſeitens des
Wirthes eine hübſche Dekoration des Zimmers bewerkſtelligt worden Die
Vereinsabende finden von jetzt ab am Donnerstag ſtatt Die
weiteren Verhandlungen galten dem Arrangement des Stiftungsfeſtes

Von der Schuhmacher Jnnnung Die Spar und Darlehnskaſſe
für die Schuhmacher Jnnung wurde in das Genoſſenſchaftsregiſter
eingetragen Der Vorſtand beſteht aus den Schuhmachermeiſtern

Bernhard Ärndt Heinrich Seiffert und Auguſt Wackernagel
Erloſchene Seuche Wie die PolizeiVerwaltung bekannt giebt

iſt die Maul und Klauenſeuche unter dem Viehbeſtande des Milch
händlers S Pfifferling hierſelbſt Frankeſtraße 17 erloſchen und ſind

Paher die angeordneten Sperrmaßregeln wieder auſgehoben
Bauernregeln für Juli Wenn Donner kommt im Julius viel

ſtegen man erwarten muß Die Juligluth thut Obſte und Weine recht
Wut Was Juli nicht kochen kann muß September ungebraten lahn
Hundstage hell und klar deuten auf gutes Jahr Baut Ameis große
Haufen auf ſo folgt ein ſtrenger Winter drauf Der ſieben Brüder 22 Juli
Regen bringt weder Nutz noch Segen Sanct Jakobs Tag 25 Juli an
deuten thut die Zeit vor Weihnacht das merk Dir gut Wird Sanct
Margreth 13 Juli an ihrem Geburtstag naß füllt ſie vier Wochen das
Regenfaß Gewitter in der Vollmondszeit verkünden Regen weit und breit
Sanct Vinzenz 19 Juli trinkt nur guten Wein drum bringt er heißen
Sonnenſchein Baß und Fiedel Erntekranz Gottes Lob und Bauerntanz

Eigenartige Kletterkünſte verſuchte geſtern der obdachloſe Schuh
macher Karl Kaltenborn Derſelbe lebt von ſeiner Ehefrau getrennt
und verſuchte in Abweſenheit der letzteren in deren Wohnung einzudringen
welche ſich in dem 2 Stockwerke des Hinterhauſes Streiberſtraße 19 be
ändet Er beabſichtigte von dem Hausflurfenſter im 2 Stocke aus an der
ußeren Wand entlang gehend in das Küchenfenſter zu gelangen und

urch daſſelbe einzuſteigen Dabei glitt K aus und ſtürzte aus der be
Waſchtlichen Höhe in den Hoſ hinab Er zog ſich dabei einen Bruch des

eChten Oberſchenkels ſowie einen linken Knöchelbruch zu und
vüeb in Folge deſſen hilflos liegen bis die Polizei die Ueberführung des
Verletzten in die Königl Univerſitätsklinik anordnete

s Schlimme Folgen Der Arbeiter Scheinhardt aus Holzweißig
welcher wie gemeldet vorgeſtern in einer Thonröhrenfabrik zu Bitterfeld
verunglückte und eine ſchwere Zermalmung des rechten Armes erlitt iſt
bereits geſtern Nachmittag in der Königl Klinik an den Folgen des
Unfalles verſtorben Er hinterläßt ſeine Ehefrau und mehrere Kinder

Ans der Umgebung
Merſeburg 1 Juli Leichenfund Die Leiche des Huſaren

hHofmann von der 4 Schwadron des Thür HuſarenReg Nr 12 in
Merſeburg der wegen einer zu erwartenden Arreſtſtrafe ſeinem Leben
in Ende gemacht hatte wurde in der Nähe der Planenager Ziegelei aus
der Saale gezogen

St Ulrich bei Möcheln 1 Juli Jahresfeſt Der Guſtav
Adolfs Zweigverein der Ephorie Mücheln gedenkt am nächſten Sonntag
den 5 Juli Nachmittags 4 Uhr in der Kirche zu St Ulrich ſein dies
jähriges Jahresfeſt abzuhalten Die Feſtpredigt hat Herr P Ronicke
Neumark übernommen Für die um 51 Uhr beginnende öffentliche Nach
eier im Kirchner ſchen Saale haben die Herren Sup Möller Mücheln
P KraftOechlitz P Knolle Möckerling und P Swiereczewski
St Ulrich kürzere Anſprachen zugeſagt um über den Stand und Erfolg

Freitag Seneral Anuzeiger für Halle und ven Saalkrerd
richten Der Gottesdienſt wird durch mehrere Geſangseinlagen einer bewährten Künſtlerin verſchönt werden eng e

Wählit 1 Juli Kriegerfeſt Der nach Beendung desglorreichen Feldzugs von 1870 71 hier gegründete Kriegerverein begeht am
5 Juli die Jubelfeier ſeines 25 jährigen Beſtehens Dieſelbe ſoll nach
fölgendem Programm abgehalten werden Sonnabend Zapfenſtreich und
Kommers im Vereinslokale Sonntag früh Weckruf Vormittags Empfang
der auswärtigen Vereine Nachmittags 1 Uhr Vorſtandsſitzung im
Herrn ſchen Gaſthauſe 2 Uhr Parade Aufſtellung am Feſtplatze und von
da zen nach dem Denkmale 4 Uhr Concert im Herrn ſchen Lokale
Abends Ball in beiden Sälen

Hohenmölſen 1 Juli Beſitzwechſel Der Preußiſche
Hof iſt in den Beſitz der Brauerei Riebeck übergegangen Der Kauf
preis beträgt 75 bis 80000 Mk

Poſſenhain 1 Juli Schadenfeuer Geſtern Vormittag
brach in einem Stallgebäude des Landwirths G Fuhrmann Feuer aus
Durch ſchnelles Eingreifen wurde man bald Herr deſſelben und ſo konnte
es auf ſeinen Herd beſchränkt werden Aus den benachbarten Orten
Plennſchütz Plotha und Prittitz waren ebenfalls binnen kurzer Zeit die
Spritzen hinzügekommen die jedoch ohne in Thätigkeit getreten zu ſein
wieder abziehen konnten Der Brand ſoll durch Kinder entfacht ſein die
mit Streichhölzern geſpielt haben

Helbra 1 Juli Unfälle Ein recht bedauernswerther Unfall
ereignete ſich geſtern früuh Die Wittwe Lange wollte vom Stallboden
Ziegenfutter holen glitt jedoch aus und ſtürzte in die Tiefe wo ſie mit

zertrümmertem Schädel zwiſchen Holzſcheiten aufgefunden wurde Zwar
lebte die Verunglückte noch doch iſt gar keine Hoffnung vorhanden ſie am
Leben zu erhalten Das 3 jährige Kind des Heizers Wittig fiel in
die bei den Familienhäuſern befindliche Düngergrube und würde ſicherlich
ertrunken ſein wenn nicht der Bergmann Dörfel der den Vorgang
geſehen hatte dem Kinde nachgeſprungen wäre und es vor dem ſicheren
Tode bewahrt hätte

Eilenburg 1 Juli Elektriſche Bahn Seit Jahren hat
man wenn auch immer vergeblich nach einer Bahnverbindung zwiſchen
hier und unſerer Nachbarſtadt Wurzen geſtrebt Neuerdings iſt nun in
Erwägung gezogen worden die beiden Städte durch eine elektriſche Bahn
zu verbinden Zu dieſem Behufe ſind mit der Firma Kramer Co in
Berlin welche die elektriſche Bahn Halle Leipzig baut Verbindungen
angeknüpft welche zu den beſten Hoffnungen berechtigen Am Sonnabend
war bereits ein Vertreter genannter Firma hier und hat nach Rückſprache
mit einigen ſich für das Projekt beſonders intereſſirenden hieſigen Herren
eine Terrainbereiſung unternommen

Zerbſt 1 Juli Ein Kind zerquetſcht Durch Unvorſichtig
keit hat hier eine Frau ihr einziges etwa I Jahr altes Kind ge
tödtet Die Frau war an einer Drehrolle beſchäftigt und das Kind war
während des Aufwickelns zwiſchen Wand und Rolle getreten ohne daß dieMutter dies bemerkt hatte Da beginut ſie die Rolle in Bewegung zu

ſetzen und als dieſelbe anſcheinend etwas ſchwer ging weil das Kind da
zwiſchen geklemmt war zog ſie feſt an und zerquetſchte ihr Kind ſo daß
es ſofort todt war Die bedauernswerthe Mutter hat noch eine Anklage
wegen fahrläſſiger Tödtung zu erwarten

Erfurt 1 Juli Gu,ſſtav Adolf Stiftung Das52 Jahresfeſt des Haupivereins der Guſtav Adolf Stiftung in der
Provinz Sachſen begann geſtern Abend mit einem ſehr zahlreich
beſuchten Familien Begrüßungsabend in Vogel s Garten Unter den
Anweſenden befanden ſich RegierungsPräſident v Brauchitſch Ober
Regierungsrath Lucanus erſter Bürgermeiſter Dr Schmidt u a
Als Vertreter des Konſiſtoriums waren die Konſiſtorialtäthe Schott und
Barby erſchienen Die Begrüßungsanſprache hielt der hieſige Senior
Dr Bärwinkel Heute Morgen 9 Uhr bewegte ſich der Feſtzug nach
der Barfüßer Kirche woſelbſt Gottesdienſt abgehaften wurde Hieran
ſchloß ſich um 11 Uhr eine beſchließende Verſammlung in der Michaelis
kirche Morgen werden ſich die Fefttheilnehmer auf den Kyffhäuſer zur
Beſichtigung des Denkmals begeben

Standesamt Halle
Aufgeboten

1 Juli Der Brauer Johann Schwarz und Bertha Bach Glauchaer
ſtraße 49 und Böllbergerweg 66 Der Handelsmann Hermann Linde undEliſe Grüneberg Bar üßerſtraße 16 Der Tiſchler Otto Kirchner und
Marie Stern Halle a/S und Aſchersleben Der Brauer Franz Peuker
und Auguſte Große Gr Brauhausſtraße 28 und Cölleda Der Polizei
Sergeant Paul Kubitza und Maria Schlawitz Halle a/S und Groſchawitz

Eheſchließungen
1 Juli Der Buchbinder Emil Bettermann und Auguſte HerlingHirtenſtraße 6 und Lindenſtraße 13 Der Steindrucker Otto Köppe und

Emma Kurth Mittelwache 1 und Freudenplan 6 Der Tiſchler Adolf
Kümmel und Emilie Hermann Thorſtraße 22 und Beeſenerſtraße 10 Der
Schuhmacher Karl Geſe und Lina Juſt Gr Klausſtraße 37 und Steinbocks
gaſſe 5

Geboren
1 Juli Dem Handarbeiter Franz Berger ein S Karl Franz Streiber

ſtraße 12 Dem Kaufmann Paul Koch ein S Friedrich Hermann Johannes
Königſtraße 71 Dem StrafanſtaltsOberaufſeher Friedrich Schulze ein S
de Herbert Kirchthor 20 Dem Kutſcher Otto Lemm eine T Jda
Hertrud Rathhausſtraße 14 Dem Fabrikarbeiter Hermann Haring ein
S Fritz Theodor Hermann Wörmlitzerſtraße 20 Dem Handarbeiter
Hermann Walther eine T Antonie Charlotte Ludwigſtraße 21 Dem
nſtreicher Ernſt Kaiſer ein S Johannes Ludwig Paul Hirtenſtraße 12

Geſtorben
1 Juli Des Schloſſer Robert Döbel S Fritz 4 Schillerſtraße 41
Des Maurer Louis Lehmann S Franz 1 J Hardenbergſtraße 3

Des Lehrer Johannes Roth S Johannes 4 Liebenauerſtraßze 10
Der Tapezierer Hugo Seebe 20 Geiſtſtraße 39 Der Hüttenmann
Auguſt Kannewurf 39 J Klinik Wilhelmine Lorenz 30 Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Berlin 2 Juli 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Zum Wahlerg ebniß in Halle
bringt der Vorwärts einen Leitartikel welcher Bezug nimmt auf
die Auslaſſungen der Voſſiſchen wonach die Jnhaftirung Kunerts
gerade in der Wahlzeit das Reſultat beeinflußt habe und ſchreibt

ſodann Wir können alſo ruhig zugeben daß bei einem etwas
mehr den politiſchen Jnſtinkt des Volkes berückſichtigenden Ver

des Guſtav Adolf Vereins auf ſeinen zahlreichen Arbeitsfeldern zu be
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halten der Staatsanwaltſchaft wir für unſeren Kandidaten in Halle

3 Jün Seite 3r S
einige Hundert Slimmen weniger in der Hauptwahl zuſammen
gebracht hätten und ſo noch zu einer Stichwahl genöthigt geweſen
wären An der Bedeutung des Geſammtergebniſſes ändert das
nichts Dieſer Wahlſieg ſtärkt uns zum weiteren Kampf er er
muntert uns dem fünſten Dutzend Sozialdemokraten den Weg in
den Reichstag zu bahnen Aus Altona wird gemeldet daß
dem dort wohnhaften General v Walderſee das Ehrenbürger
recht für die Stadt Altona verliehen worden iſt

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Athen 2 Juli Das kretenſiſche Reformkomitee
veröffentlicht von Vamos aus wo es ſeinen Sitz hat eine
Proklamation in welcher es erklärt daß angeſichts der
von den regulären Truppen in Gemeinſchaft mit den türkiſchen
Eingeborenen begangenen Grauſamkeiten und in der Erwägung
daß der größere Theil der Jnſel zu ihr ſteht die chriſtliche Be
völkerung auf dem bereits formulirten Programm beſteht und die
Aufrechterhaltung der Ordnung den kretenſiſchen Führern anvertraut

Jn einem anderen in der Volksſprache abgefaßten Aufrufe fordert
das Komitee das Volk von Kreta auf ohne Verzug zur Ernennung
der Delegirten zur revolutionären Verſammlung zu ſchreiten

Wildpark 1 Juli Die Kaiſerin iſt heute Abend 11 Uhr
23 Minuten hier eingetroffen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Berlin 2 Juli Bei dem geſtrigen Gewitter hier wurden
auf dem Friedhof Weſtend drei Perſonen vom Blitz erſchlag en und
5 ſchwer verwundet

Athen 2 Juli Die Heſtia läßt ſich aus Konſtan
tinopel telegraphiren die Mächte hätten neuerdings von der
Pforte die Autonomie Kretas ebenſo wie die auf Samos ge
fordert

Leipzig 2 Juli Ueber die Reichstagswahl in Halle
bringen die Leipz Neueſt einen ſehr beachtenswerthen Leitartikel
in dem es u a heißt Wenn zahlreiche Wähler zu Hauſe blieben
wenn Andere zur Sozialdemokratie übergingen ſo liegt die Urſache
nicht in perſönlichen oder lokaleu Verhältniſſen ſondern es ſind
andere Gründe für dieſe Erſcheinung zu ſuchen Auch die Un
einigkeit des Bürgerthums iſt nicht ins Feld zu führen ſie kann
erſt dann entſcheidend wirken wenn es ſich um die Stichwahl
handelt Wir finden die Gründe für das fatale Reſultat vielmehr
ganz anderswo in der allgemeinen Politik und wir
werden in der Ueberzeugung beſtärkt durch die unleugbare That
ſache daß ſämmtliche Nachwahlen der letzten Jahre ein ſtarkes
Anwachſen der radikalen Parteien und ein Zurückgehen jener
Stimmen zu verzeichnen haben die man mit einigem Rechte als
regierungsfreundlich bezeichnen könnte Jn zahlreichen Kreiſen in
denen ſie früher nie aufgetreten waren haben die Antiſemiten es
zu einer beträchtlichen Stimmenzahl gebracht ſo in Oels in
Templin in Bomſt und Colberg in Waldeck haben ſie ſogar den
Sieg davongetragen aus Süddeutſchland wurde eben erſt der
volksparteiliche Conrad in den Reichstag entſandt und ſelbſt Eugen
Richter hat im erſten Düſſeldorfer Kreiſe und in Eiſenach Erfolge
zu verzeichnen gehabt Faſt immer hat man den Eindrück als
ſegele die Regierung im Schlepptan der Parteien als laſſe ſie ſich
ſelbſt gegen ihren Willen aufoctroyiren was ſie innerlich verdamnmit
Sogar die Geſchloſſenheit des Vorgehens fehlt mehr als einmal
tritt im Plenum und in den Kommiſſionen die eine Bundesregierung
gegen die andere in die Schranken Die neueſte Geſetzgebung gleicht ſo
werthvoll ſie in mancher Einzelheit iſt doch faſt durchweg einem
Angſtprodukt das die Regierung ſchließlich nur um des lieben
Friedens willen als ihr eigenes Kind anerkennt Das Verbot des
Terminhandels das wir durchaus billigen wurde von der Re
gierung bekämpft dann aber gebilligt mit der Gewerbenovelle
ging es ebenſo der unlautere Wettbewerb war auch kein Lieblings
ſproß der leitenden Männer in der Handwerkerfrage weiß man
auch heute noch nicht was die Zukunft birgt Andererſeits werden
Reformen nach denen Alles drängt wie im Militärſtrafprozeß
auf die lange Bank geſchoben unangenehme Meinunggsſtreitigkeiten
innerhalb der entſcheidenden Jnſtanzen werden faſt täglich bekannt
Miniſter kommen und gehen und Niemand kennt den Grund in
der ſozialen Frage wird heute Galopp angeſchlagen und morgen
rückwärts gezogen das ſind Erſcheinungen die ſchwerlich
allgemeine Begeiſterung erwecken

h

Waſſerſtände Am 1 Juli Weißenfels Oberp 2,44
2 Juli Halle unterhalb 1,96 Trotha 2,26 1 Juli
Bernburg 1,70 Calbe Unterpegel 1,20 Oberp 1,64
Dresden 0,03 Magdeburg 2,28

Vorausſichtliches Wetter am 3 Juli 1896
Fortdauer des veränderlichen vielfach wolkigen Wetters

mit Regenfällen und mäfſzigen weſtlichen Winden

Zu den neuen Sommerkarten nach den Oſtſecbädern welche
ſeit dein 1 Juli auch in unſerer Stadt aufliegen erſcheint es im Jntereſſe
der Badereiſenden empfehlenswerth auſ die ſeit 30 Jahren beſtehenden
regelmäßigen Dampfertouren ab Stettin nach Rügen Gö hren Binz
und Saßnitz ebenſo nach Swinemünde Ahlbeck Heringsdarf
Misdroy und Dievenow zu verweiſen über welche ſiehe Jnſerat
das hieſige Bäder VerkehrsBureau Poſtſtraße 18 gratis jede gewünſchte
Auskunft ertheilt

3 u

Um Vor Ablauf der Jahreszeit die betreſſenden Läger zu räumen haben wir bestimmte Sorten

Damen und Minderſtule pilen Umnge Ammer Bslusen
Eslumes Was Mlope ein le fur Blusen und leider

bedeutend im Preise ermässigt
87 Gr Steinstrasse c Eo Gr Steinstrasse S
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Leipzigerſtraße 42

Nickel Remontoir Uhren 5 Silbermit Goldrand 10 Damenuhren
12 M Regulateure 14 Tage gehend

12 Wecker 50 M

uz pvog ne haun

Billigſtes Atelier für Reparaturen
z B neue Feder einſetzen und Reguliren
der Uhr 1 SBlas Zeiger Uhrringeà 10 Pf Schlüſſel 5 Pf re ngabe

vorher für jede Reparatue Garantie

Roform Steppdecken

mit weißer Einlage

G Handarbeit O
Größte Auswahl

Bekannt billigſte Preiſe

brummer Benjammin

Gr 23
6 6 d grod für 50 f

enpf Otto Hänel

n n n n1 ulius löwinberg

Manufaktur und Modewaaren
9peciualitüt Nesſte

Nur noch diese Woche äauert mein

Wohl Kaum Wieder bieten dürfte

ganz enorm billigen Preise
habe ich in früheren Annoncen angegeben worauf ich hiermit verweise sowie auf
den starken Besuch meines Ausverkaufs

Meine

meine Billigkeit hbeweist

Erste Ptage Pingang lHausflur

Saison Ausverkauf
Worauf ich besonders aufmerksam mache da eine gleich günstige Gelegenheit sich

der hesser als Reklame

Julius Löwinberg

20 Gr Ulrichstr 20
Erste Ptage

J S Größte Auswahl S
Hilligſte Preiſe

Gr Ulrichſtr 25
Ihr Frauen

die ihr mit Kindern
allzuſehr gelegpet oder krank ſeid verlangt
gratis u franko

Prospekt
unck ärztl tachten

R über Kröning s geſetzlich geſchützten und

R ärztlicherſeits nonFPrauenschutz

MechanixerS m n
S rüher andbera neV Reparatur Werkſtatt W

Erſatz Theile
Nadeln OGele 2e

Hanch Blasebälge
für Former empfiehlt

Steinweg 27

à Fl 50 PfgFrankfurter Aen
à Fl 30 u 35 Pfg empf

Ferd Rille h
Kresse s h

Massage Alter Markt Güsse
für Herren u Damen täglien geöffnet

Geiſtſtr 46 12

Tag und Nachthemden
Beinkleider Nachtjacken

Vnterröcke Schürzen
Corsets Blousen

Schirme Handschuhe
Fertige

G Herrenhemcdem O
Normal und Netzhemden

Vollständige

Baby Ausstattungen
Grosse AusWwanhl

Anerkannt billigste Preise
Bruxnmner Benjarmnin

Gr Vlrichstrasse 23
Part u I Etage

Moohauet

Krönungsbether

gebe ich noch einige Stück

billigſt ab

W Fleisohhauer
Uhren u Goldwaarenhandlg

Steinweg 22
2 Sendung

J Neue Vollheringe
in prachtvoller Waare eingetroffen

100 Stck 6 in Tonnen billiger
empfiehlt

Aug Apolt
Feinſte Gras Tafelbutter

à Pfd 100 Pfg
Sehr feine friſche

Molkerei Tischbutter
à Pfd 90 Pfg

la geräuch Handschinken
à Pfd 65 Pfg empfiehlt

G die Butterhandlung O
Thalamistr 7

Traàäber
kann dauernd liefern

Preyberg s Brauerei

Wilh Heckert G ung 2
empfiehlt in reicher e

Transportable Sparkochheerde
Transportable Grude Oefen

eigene Fabrikate

Eiserne Bettstellon
Feoldbettstellen niääer

Pisschränke Flaschenschränke Fliegenschränke Treppen
Jeitern Treppenstahlo Kukwaschtisohe

Tapeten

GobrücerUntermann

von H Oschmann Magdeburg

A Pſeiſſer

Handlung

d Fr Pietseh Gothseh Nachf

Aug Weddy Ieipigerstr 22
Sesoſtäftsbiioſi er
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